
 Drucksache 17 /  14 452 
 Schriftliche Anfrage 

17. Wahlperiode 

 

 

 

 

Schriftliche Anfrage 
 
des Abgeordneten Alexander J. Herrmann (CDU)   
 
vom 01. September 2014 (Eingang beim Abgeordnetenhaus am 01. September 2014) und  Antwort 
 

ALS – Ice Bucket Challenge 2014 
 

Die Drucksachen des Abgeordnetenhauses sind bei der Kulturbuch-Verlag GmbH zu beziehen. 
Hausanschrift: Sprosserweg 3, 12351 Berlin-Buckow · Postanschrift: Postfach 47 04 49, 12313 Berlin, Telefon: 6 61 84 84; Telefax: 6 61 78 28. 

 

 

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre 

Schriftliche Anfrage wie folgt:   

 

1. Welches Spendenaufkommen kann die ALS-

Ambulanz der Charité unter dem Verwendungszweck 

„Ice Bucket/89751010“ bislang verzeichnen bzw. welche 

Spendenhöhe ist nach dem Verwendungszweck dieser 

Aktion insgesamt zuzurechnen? 

 

Zu 1.: Spenden im Kontext der ALS-Ice Bucket Chal-

lenge sind über die Verwendungszwecke 89751010 sowie 

89758004 eingegangen. Mit Buchungsabschluss am 

29.08.2014 wurde bisher ein Spendenaufkommen von 

mehr als 884.000 Euro erreicht.  

 

2. Wie hat sich das allgemeine Spendenaufkommen 

der ALS-Ambulanz der Charité seit Januar 2013 entwi-

ckelt, bitte unterteilt nach Monaten? 

 

Zu 2.: Im Spendenaufkommen der ALS-Ambulanz der 

Charité ist ein „Allgemeines Spendenaufkommen“ von 

Großspenden zu differenzieren. Großspenden entstehen 

durch die Zuwendungen aus Erbschaften oder im Kontext 

von Trauerfällen. Eine weitere Großspende entstand 

durch die Realisierung der „ALS-Gala“ im September 

2013 (Buchungen 9-2013 bis 12-2013).  

 

Nachfolgend finden Sie die monatlichen Spendenauf-

kommen im Zeitraum seit Januar 2013:  

 

Verwendungszweck: 89751010  
 

2013 Januar   2.225,-   2014 Januar     39.578,-  

Februar    3.380,-    Februar     17.383,- 

März    1.776,-    März       6.500,- 

April    2.140,-    April    10.452,- 

Mai    6.442,-    Mai      6.698,- 

Juni    3.183,-    Juni      2.863,- 

Juli    5.746,-    Juli    50.265,- 

August    4.223,-    August  486.318,- 

September   2.442,- 

Oktober  39.160,- 

November   8.844,- 

Dezember 34.204,-    

 

Verwendungszweck: 89758004 
 

2013 Januar     5.110,-  2014 Januar         325,- 

Februar     1.530,-   Februar      1.367,- 

März        535,-   März      1.574,- 

April      2.625,-   April           10,- 

Mai      2.156,-   Mai           60,- 

Juni         370,-   Juni           80,- 

Juli      7.825,-   Juli         210,- 

August      1.675,-   August  309.434,- 

September 398.000,- 

Oktober  266.500,- 

November   18.435,- 

Dezember   10.038,- 
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3. Wie bewertet der Senat den Erfolg der Aktion ALS 

– Ice Bucket Challenge 2014 im Hinblick auf die Höhe 

der für die ALS-Ambulanz der Charité eingeworbenen 

Spenden? 

 

Zu 3.: Die Spendenhöhe ist im August deutlich gestie-

gen. In welchem Ausmaß dies auf die genannte Aktion 

zurückzuführen ist, lässt sich nicht genau beurteilen. 

 

Sowohl finanziell als auch hinsichtlich der positiven 

Aufmerksamkeit für die Belange der Betroffenen, das 

Engagement der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter dieser 

Spezialambulanz der Charité und die Unterstützung der 

vielen Beteiligten ist die Aktion als sehr gut zu bewerten. 

 

 

4. Wie bewertet der Senat diese Art der Spendenein-

werbung und welche etwaigen Möglichkeiten sieht der 

Senat die ALS-Ambulanz der Charité dabei zu unterstüt-

zen? 

 

Zu 4.: Die Einwerbung von Spenden über soziale 

Plattformen für Hilfs- und Behandlungsangebote ist 

grundsätzlich positiv zu bewerten und hat gerade bei 

bekannten Institutionen wie der Charité hohes und aus-

baufähiges Potenzial. Bürgerliches Engagement und zwi-

schenmenschliche Hilfe sind eine wichtige und willkom-

mene Ergänzung, aber kein Ersatz für eine öffentliche 

Sicherung von Einrichtungen der Daseinsfürsorge.  

 

 

Berlin, den 05. September 2014 

 

 

In Vertretung 

 

Dr. Knut Nevermann 

Senatsverwaltung für Bildung, 

Jugend und Wissenschaft 

 

 

(Eingang beim Abgeordnetenhaus am 11. Sep. 2014) 

 


